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Hintergrund

• Dilemma der Schweizer Asylpolitik: Solidarität vs. 
Abwehrreflexe

• Unausgeschöpftes Potenzial von Resettlement-Politiken
• Neues Zulassungsmodel für Resettlement-Flüchtlinge
• Kern: Partnerschaftsvertrag zwischen 

Privatpersonen/Zivilgesellschaft und geflüchteter 
Person



Zunehmende Verbreitung von Resettlement-Politiken



Ziele der neuen Resettlement-Politik



Neues Zulassungsmodell: Swiss Refugee Partnership



Schlussfolgerungen

• Ausweg aus dem Dilemma der aktuellen Asylpolitik
• Breites Interesse an einer Weiterentwicklung der 

Resettlement-Politik
• Anknüpfung an etablierte Logiken der 

Migrationspolitik
• Eine auf Erfahrung basierte und flexible Umsetzung



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Weitere Kommentare sind jederzeit willkommen:

lea.portmann@unilu.ch
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